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Gewährung von Hermes-Bürgschaften für Ausfuhren in die palästinensischen 
Autonomiegebiete 

Dem Aufbau der palästinensischen autonomen Gebiete kommt im Zuge 
des Nahost-Friedensprozesses eine besondere Bedeutung zu. Die wirt-
schaftliche Gesundung der Autonomiegebiete trägt auch zu ihrer poli-
tischen Stabilisierung bei. Ein Instrument der wirtschaftlichen Hilfe 
kann auch die Gewährung von Exportbürgschaften sein. 

1. Hat es bisher Hermes-Bürgschaften für Expo rte in die palästinensi-
schen Autonomiegebiete gegeben, und wenn ja, in welcher Höhe? 

Die Bundesregierung hat für 1995 für Exporte in die palästinen-
sischen Autonomiegebiete Hermers-Bürgschaften in Höhe von 
262 TDM übernommen. 

2. Ist die Bundesregierung prinzipiell bereit, die Gewährung von Ex-
portbürgschaften als Mittel einzusetzen, um den Wirtschaftsaufbau 
in den Autonomiegebieten zu fördern? 

3. Welche Schwierigkeiten stehen der Gewährung von Hermes-Bürg-
schaften für Exporte in die autonomen palästinensischen Gebiete 
entgegen? 

Die Ausfuhrgewährleistungen des Bundes dienen in erster Linie 
der Förderung der deutschen Exportwirtschaft. Mit ihrer Bereit

-

stellung leistet die Bundesregierung jedoch auch einen wichtigen 
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Beitrag für die wirtschaftliche Entwicklung im Empfängerland. 
Die Deckungspolitik des Bundes richtet sich nach der Wi rt

-schafts- und Transferkraft des Bestellerlandes. Für die palästi-
nensischen Autonomiegebiete stehen Deckungsmöglichkeiten 
für kleinere Handelsgeschäfte zur Verfügung. 

4. Welche Möglichkeiten sieht die Bundesregierung, die Exportver-
sicherung über Hermes-Bürgschaften als Instrument der Wi rt

-schaftsförderung in diesen Gebieten weiter zu entwickeln und ein-
zusetzen? 

Die Bundesregierung verfolgt sehr sorgfältig die weitere wirt-
schaftliche Entwicklung in diesen Gebieten und ist bereit, zu ge-
gebener Zeit angemessene deckungspolitische Anpassungen 
vorzunehmen. 

 


